
 

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA) ist die Ressortforschungseinrichtung 
des Landes für den Wald und dem Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden- Württemberg (MLR) zugeordnet. 
Gesetzlicher Auftrag der FVA ist es, durch anwendungsorientierte Forschung in allen 
waldbezogenen Belangen zur Sicherung einer nachhaltigen Waldwirtschaft auf 
wissenschaftlicher Basis beizutragen. 
Mit einem interdisziplinären Team mit über dreihundert Beschäftigten greift die FVA 
praktische Fragen von Forstbetrieben ebenso auf wie Fragen des Artenschutzes, der 
Walderhaltung oder des Konfliktmanagements in Erholungswäldern. 
 
Bei der Abteilung FVA-Wildtierinstitut ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort 
Freiburg die Stelle als 
 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (w/m/d) 
 
für die Projektleitung der Aufbau des Monitorings des Aktionsplans Auerhuhn 
Maßnahmenplan befristet für 2 Jahre ab Einstellung zu besetzen. 
 
Die Befristung erfolgt nach dem Wissenschaftszeitvertragsgesetz. 
 

Aufgaben 
Die Umsetzung der im Aktionsplan Auerhuhn Maßnahmenplan 2008 – 2018 vorgegebenen 
Maßnahmen erfolgte nicht großflächig und konsequent genug. In Folge dessen verkleinerte 
sich die Auerhuhnpopulation seit 2012 drastisch. Basierend auf den Ergebnissen der 
Evaluation des Aktionsplans Auerhuhn wurde der Maßnahmenplan 2023 – 2028 erstellt. 
Dieser beinhaltet für alle relevanten Verwaltungseinheiten, nichtstaatliche Organisationen 
und Verbände konkrete Maßnahmen, die beschreiben, was, wie und in welchem Umfang in 
den kommenden fünf Jahren unternommen werden muss, um das Aussterben des Auerhuhns 
im Schwarzwald zu verhindern. Der Maßnahmenplan 2023 – 2028 legt einen verstärkten 
Fokus auf die Realisierbarkeit der Umsetzung. Daher ist die Dokumentation der umgesetzten 
Maßnahmen und deren Wirksamkeit besonders wichtig. Im Rahmen dieses Projektes sollen 
bestehende Monitoringmethoden optimiert werden und neue Methoden getestet werden. Es 
soll einerseits das Auerhuhn, andererseits auch das Lebensraum erfasst werden. Zudem 
müssen die Implementierung (Umsetzung) und der Erfolg des Maßnahmenplans 2023-2028 
überprüft werden können. Hieraus soll ein Gesamtkonzept für ein Monitoring des 
Maßnahmenplans 2023-2028 entstehen, das langfristig implementiert werden soll. Folgende 



 

 

Teilaufgaben sind beinhaltet in dieser Stelle 
• Aufbau einer Datenbank für Räumlich explizite Daten (z.B. SQL-Datenbank, QGis) 
• Anleiten Projektmitarbeitenden (z.B. Sacharbeitenden, Wissenschaftliche Hilfskräfte) 
• Verwaltungsaufgaben (z.B. Ausschreibungen Vergaben und Stellen, 

Finanzaufstellungen, Zeitplanungen) 
• Konzeptioneller Arbeit rund um des Monitoringkonzept 
• Recherche und Vergleich von Monitoringmethoden 
• Wissenschaftliche Auswertungen von Bestehende und neue Monitoringdaten (z.B. 

Statistik mittels R) 
• Veröffentlichen von Ergebnisse (Wissenschaftlich und Populärwissenschaftlich) 
• Vorbereitung und Durchführung von Deutschsprachige Veranstaltungen, 

Besprechungen, Abstimmungstreffen und Schulungen 
 

Anforderungen 
• ein abgeschlossenes Studium in Forst-, Umwelt- oder Biowissenschaften oder eines 

vergleichbaren Studiengangs mit Diplom- oder Masterabschluss (Universität) oder 
akkreditiertem Masterabschluss (Hochschule, die Akkreditierung des Studiengangs ist von 
der Bewerberin/dem Bewerber nachzuweisen). 

• Erfahrung mit der Bearbeitung oder Erstellung von Datenbanken 
• Erfahrung mit statische Auswertungen mittels R-Statistik 
• Erfahrung im Projektmanagement 
• Hervorragende konzeptionelle, kommunikative und organisatorische Fähigkeiten 
• Gute Kenntnisse im Umgang mit GIS (z.B. QGis) 
• Teamgeist, Sorgfalt, Motivation und Engagement 
• Sehr gute deutschsprachige schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit  
• Sehr strukturierte und ordentliche Arbeitsweise 

 

Von Vorteil sind 
• Fachliche Kenntnisse vom Auerhuhn und deren Monitoringmethoden  
• Vorkenntnisse zum Aktionsplan Auerhuhn und der Maßnahmenplan 2023-2028 
• Erfahrung im Verfassen von Wissenschaftliche Veröffentlichungen 
• Jagdliche und / oder wildbiologische Grundkenntnisse 
• Forstliche Grundkenntnisse 
• Erfahrung in der Landes(forst)verwaltung 
• Promotion 
• Führerschein der Klasse B 

 
 
 



 

 

Unser Angebot 
• Bezahlung nach Entgeltgruppe 13 TV-L (Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der 

Länder) 
• Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist der FVA ein besonderes Anliegen. Neben 

flexiblen Arbeitszeiten und Homeoffice verfügt die FVA über eine waldpädagogisch 
ausgerichtete Kindertagesstätte. 

• Ihre Mobilität unterstützen wir mit dem JobTicket BW. 
• Die FVA strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert Frauen ausdrücklich 

auf, sich zu bewerben.  
• Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
• Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Bewerbung 
Bitte bewerben Sie sich bis 26.02.2024 online über unser Bewerbungsportal. 
Ihre Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens unter Beachtung 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet bzw. gelöscht. Informationen zur 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihrer Rechte nach Artikel 13 DSGVO 
können Sie unserer Homepage unter www.fva-bw.de/datenschutzhinweise entnehmen. 
 

Ansprechpersonen 
Hr. Joy Coppes 
Tel. 0761 4018-171 
Joy.Coppes@forst.bwl.de 
 
Hr. Gerhard Fey (Stellv. Abteilungsleitung) 
Tel. 0761 4018-209 
Gerhard.Fey@forst.bwl.de 
 
 
 


